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zum Monat November

✧ Sitzt im November das Laub fest an den Ästen,
kommt bald der Winter mit strengen Frösten.

✧ Wenn es im November donnern tut, wird das nächste Jahr nicht gut.

✧ Wenn der November regnet und frostet, dies der Saat ihr Leben kostet.

✧ Ist es um Martini trüb, wird der Winter auch nicht lieb.

✧ St. Martin ist ein harter Mann für den, der nicht bezahlen kann.

✧ Auf Martini Sonnenschein, tritt ein kalter Winter ein.

✧ Martinstag trüb, macht den Winter lind und lieb;
ist er hell, macht er das Wetter zur Schell!

✧ Wenn's Laub nicht vor Martini fällt, kommt ‘ne große Winterkält’.

✧ Ist um Martini der Baum schon kahl, macht der Winter keine Qual.

✧ Wenn rauh des Hasen Fell, ist der Winter bald zur Stell.

✧ Hat der November zum Donnern Mut, wird das nächste Jahr wohl gut.

✧ Wenn der November blitzt und kracht, im nächsten Jahr der Bauer lacht.

✧ Novemberdonner schafft guten Sommer.

✧ Wenn im November die Sterne stark leuchten,
lässt dies auf baldige Kälte deuten.

✧ Blühn im November die Bäume aufs neu,
dann währet der Winter bis zum Mai.

✧ Bringt November Morgenrot, der Aussaat dann viel Schaden droht.

✧ Der November bringt Nebel und Schnupfen und Husten,
man muss sich fast zu Tode prusten.

✧ Fliegen im November noch Sommerfäden,
wirst du lang’ nicht vom Frühling reden.

✧ Friert im November früh das Wasser, dann wird der Jänner um so nasser.

✧ Fällt im November das Laub sehr früh zur Erden,
soll es nächstes Jahr ein feiner Sommer werden.

✧ Hat im November die Buche noch ihren Saft,
so wird der Regen stärker als der Sonne Kraft.

✧ Hängt das Laub bis November hinein, wird der Winter lange sein.

✧ Ist der November kalt und klar, wird trüb und mild der Januar.


